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136 . Samstag den 21. November 1S6S.
Ämtliche tflel-.unntmachungen.

Nagold.  Nach einer Bekanntmachung der Ministerien des Innern und des Kirchen - und Schulwesens wird die Be¬
stimmung der Bekanntmachung vom 17 . Febr . 1820 aufs neue eingeschärft, woruach derjenige , dem ein in Münzen bestehender
Schatz z'ufüllt , die Münzen vor allen Dingen dem Staat zur Uebernahme für das Königl . Münzkabinet gegen Vergütung ihres
wahren Werths anznbieten und sich desthalb an das betreffende Oberamt zu wenden hat.

Den 10 . Nov . 1868 . K. Oberamt . Böltz.

Bekanntmachung der Dicnstliste der
Schöffen bei der Civilkammer des

Äreisgerichtshofs Tübingen.
Nachdem die Dicnstliste der Schöffen

für die Civilkammer des Kreisgerichishoss
zu Tübi ngcn gemäß dem Art . 55 des Ge-
richtsverfassnngsgefetzcs festgestellt ist, wird
Hiemil bekannt gemacht, daß znm Schöffen¬
dienst für die nächsten zwei Kalenderjahre
berufen sind:

/I . Schöffen:
1) Göppingcr , Wilhelm , Kaufmann in

Reutlingen,
2) Baur , Louis , Kaufmann in Tübingen,
3) C. F . Hennenhofer , Kaufmann daselbst,
4) Müller , Louis , Banquicr in Reutlingen,
5) C. H . Schneider , Kaufmann in Tübingen,
6) Naifstänger , Karl , in Metzingen;

13. Ersatzmänner:
1) Laiblin , Adolph , Papierfabrikant in

Pfullingen,
2) Bräuning , Wilhelm , Kaufmann in Tü¬

bingen.
Tübingen , den 16 . November 1868.

Der Direktor des Gerichtshofs:
Schäfer.

Bekanntmachung^ der Dicustliste- der
Schöffen für die Strafkammer in Caw.

Nachdem die Dienstliste der Schöffen
für die Strafkammer in Calw gemäß dem
Art . 55 des GcrichtSverfassnngsgcsetzes
festgestellt ist, wird hieinit bekannt gemacht,
daß znm Schöfsendienste für das ' nächste
Kalenderjahr berufen sind:

A . Schöffen:  !
1) Bätzner , Karl Friedrich , Kaufmann in

Calw,
2) Bock, Karl , Fabrikant daselbst,
6) Federhaff , Louis , Kaufmann daselbst,
4) Sprenger , Augnst , Kaufmann daselbst,
0) Stälin , Karl , Kaufmann daselbst, !
6) Wagner , Gustav Friedrich , Fabrikant !

daselbst, ^
7) Ziegler , Friedrich , Landwirth und !

Schultheiß in Hirsau , !
8) Becri , Christoph , Fabrikant in Lieben- !

Zcll, ' !
0) Rau , Karl , Kaufmann und Stadtschnlt - !

heiß daselbst,
40 ) Rau , Schultheiß in Haslach , Ober¬

amts Herrenberg,

11) Widmann , Schultheiß in Gnltlingen , >
12 ) Kcppler , Christof Friedrich , Holzhänd - j

ler in Calmbach , OA . Neuenbürg ; j
13. Ersatzmänner : ^

1) Drciß , Joh . Martin , Conditor in Calw , !
2) Weiß , Friedrich , Bärenwirlh in Stamm¬

heim, Oberamts Calw,
3) Schmidt , Gemeindcrath in Thailsingcn,

Oberamts Herrcnberg,
4) Rittmann , Johann , Gemeinderath in

Grnnbach , Oberamts Neuenbürg.
Tübingen , den 16 . Nov . 1868.

Der Direktor des Gerichtshofs:
Schäfer.

2) 2 Alienstaig Stadt.

Liegenschafts-Verkauf. !
Ans der Gantmasse des Heinrich Bnob,  >

Blnmenwirths dahier , wird am
Mittwoch den 2 . Dezbr . d. I ., l

Vormittags 10 Uhr, ^
auf dem hiesigen Rathhans im öffentlichen i
Ansstreich verkauft : ' ' !

Ein dreisto - ^
ckigtes Wohn¬
haus mir ge- ^
wölbtem Keller,
das Gasthaus :
zur Blume , in

der obern Stadt , neben dem Rathhaus;
tarirt zu 2500 fl.

Brand -Vcrs.-Auschlag 4000 fl.
Ein zweistockigtes Gebäude mit einge¬

richteter Bierbrauerei , an der Paulusstraße,
mit 2 gewölbten Kellern ; auch ein dabei
befindliches und dazu gehöriges einstockig-
tes Gebäude , das sogenannte Schlachthaus,
mit einem gewölbten Keller , nebst 1,8 Nth.
Hosraum,

Anschlag 1800 fl.
Brand -Vers .-Anschlag 1550 fl.

Achtel an einer Istockigtcn Scheuer an
der Weilcrstraße,

tarirt zu 130 fl.
Ein Anthcil an einer Scheuer in den

Weiheräckern , bestehend in einem Bahrn,
tarirt zu 60 fl.

17,8 Nth . Gemüsegarten , und
' ß M . 27,8 Rth . Baumäckern,

— 'V M . 45,6 Rth .,
Parz . 107)1 in der Halden,

Anschlag 200 fl.

» ,
r»UVv »,r»rr,

A eckcr:
1 Mrg . 23,0 Rth . Parzelle 1102 in

den untern Häuslensäckern,
Anschlag 400 fl.

ffs M . 15,0 Rth . Parz . 1113 in den
untern Häuslensäckern,

Anschlag 200 fl.

1 Morgen 11 .6 R :h. Parzelle

daselbst, Anschlag 400 ll.
r « M . 45,8 Rth . Parz . 1122 in Brun¬

nenäckern, tarirt zu 400 fl.
W iesen:

Morgen 24,5 Ruthen Parz.

ffs Morgen 5,1 Rnrhen Parz.

1234
1

1235

3- Morgen 20,6 Ruthen in Weiher¬
äckern, Anschlag 200 fl.

Auf Ucberberger Markung:
106

1 Mrg . Acker Parzelle - 7— in den5
Halden . tarirt zu 200 fl.

Kaussliebhaber , Auswärtige mit Ver-
mögenszcugnissen versehen , werden hiemit
eingeladen.

Den 6 . Nov . 1868.
K. AmtSnotariat.
K ü m m erlen.

Rohrdorf
Oberamts Nagold.

Gegen gesetzliche Versicherung liegen
1EVO (dulden

sogleich zum Ausleihen parat bei der
Stifiungspflege.

2s^ Alteusiaig Stadl.

Verkauf einer Seifenfiederei.
Am Mittwoch den 25 . d M .,

Vormittags 10 Uhr,
kommt das in der Verlassenschaftsmasfe
des verst . Seifensieders I . EL Ehret von

hier vorhandene Wohnhaus
ff 2ÄE , mit Ladeneinrichtung und»

^  einer dabei befindlichen
Seifensiederivcrkstätte mit

5 eingemauerten Kesseln aus dem Rarh-
haus zum zweiten  nnd letzkciimcrl
zur öffentlichen Versteigerung.

Kaufsliebhaber sind mit dem Bemerken



hiezu eingcladen , daß dem Käufer dieser
Realitäten Gelegenheit gegeben ist , die zur
Seifen - und Lichterfabrikation vollständig
vorhandenen Geräthschaften mit Fett - und
Wareu -Vorrath gleichfalls käuflich an sich
zu bringen.

Den '10 . Nov . 1868.
Aus Auftrag:

Stadtfchultheiß Richter.

Privat -Neluinntmachnnge ».
Nagold.Winter Artikel!

Wollene Leibchen , farbig und weiß,
Unterhofen , worunter ganz schwere Ware,

Shawls , Hauben , Kappen , Stößer,
feine und ordinäre Herren - und Frauen-

handschnhe , End - und Litzenschuhe , Filz¬
schuhe , Filzstiefel und Filzsohlen , Holz¬
schuhe und Strohsohlen

empfiehlt bestens
Gottlob Knödel.

Nagold.

LmpsvkIunK.
Mein Lager i» allen Sorten Wasferal-

finger Gußwarcu bringe hiemit in empfeh¬
lende Erinnerung ; auch werden Modelle
zum Gießen von mir aufs Pünktlichste
besorgt.

C . G . R aus er,  Eisenhandluug .

Geschmiedete Radreife,
Bandeisen,

sowie bestes

IMMenbleck
billigst bei
_ C . G . Raus ^ r^

ilt a g o l d.
Reis, Gerste,
Rosinen, Zibebcn,
neue englische Mandeln,
sowie Citronot L Orangeat
empfiehlt in ganz frischer Ware

^ C . G . Ra user.
H ornberg  ,
Oberamts Calw.
Vor etwa 8 Tagen ist mir

mein Hund abhanden gekommen.
W Derselbe gleicht einem Haushund,

ist mittelgroß , glatthärig , mit an der
Spitze weißem Federnschwanz , hat vier Halb¬
weiße Läufe und einen weißen Ring um
den Hals.

Der gegenwärtige Besitzer wolle solchen
mir zustellen.

Gemeindepfleger Seeger.

Ziehung am 18. Januar 1869.

der

Ellwanger Pferdelotterie
L 30 kr ., bei welcher voriges Jahr neben
sehr vielen schönen und werthvollen Gegen¬
ständen zwanzig Pferde ausgespielt wurden,
empfiehlt

Zaifer ' sche  Buchhdlg . in Nagold.

Nagold.

Photographie.
Einein geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum mache ich hiemit die ergebenste

Anzeige , daß bei gegenwärtiger Witterung und Tagesbeleuchtung die wirksamste Zeit

zu photographischen Aufnahmen von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr ist.

Diejenigen , welche auf Weihnachten Photographien wünschen , bitte ich bei heite¬

rer Witterung die Aufnahme nicht zu verschieben.
Proben meiner Leistungen sind bei mir und bei Hrn . Kaufmann Stockinger

ansgestellt.
Für die Vorzüglichkeit der Bilder wird garantirt und sind die Preise aufs Aller-

billigste gestellt. W. Eitel,
Buchbinder und Photograph.

a g v l d.

Hochzeik-EintiMng.

NW

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandte,
Freunde und Bekannte auf

Dienstag den 24 . Novbr.
in den Gasthof zur Sonne ( Post ) hier freundlichst ein.

Jakob Hezer , Fuhrmann,
Sohn des Jakob Hezer , Leinewebers hier,

und seine Braut:
Katharine Louise Luz,

Tochter der Johann Luz , Fuhrmanns hier.

A l t e n st a i g

SO

Hochzeits-Emtaöung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandte , Freunde

und Bekannte auf
Donnerstag den 26 . d . M-

in den Gasthof zum Hirsch hier höflichst ein.
Friedrich Wurster , Bäcker,

Sohn des Johann Georg Wurster , Bäckers hier,
und seine Braut:

Maria Braun,
Tochter der Katharina Vetter , Wittwe.

Me,

Sulz,  Oberamts Nagold.

ß o l'k Le j t L- E i n l rrä u n g.
BekanntHnd Freunde laden zu ihrer Hochzeitsnachfeier auf nächsten

Montag den 23 . d. M . ins Gasthaus zur Krone höflichst ein W
lk » II W

^ist)

Arabische Gmmmkugeln.
^ Gegen jeden veralteten Husten , gegen Brustschmerzen , langjährige Heiserkeit , Hals-

^ beschwerden , Verschleimung der Lungen und Luftröhren sind die
! Arabischen Gummi-Kugeln
! auch nie ohne das befriedigendste Resultat in Anwendung gebracht worden.

! Diese Bonbons wirken gleich nach dem ersten Gebrauch auffallend wohlthätig,

, befördern den Auswurf des zähen stockenden Schleinies , mildern sofort den Reiz im

Kehlkopf und beseitigen in kurzer Zeit jeden noch so heftigen Husten.

Originalschachteln ä 9 kr . sind zu haben in Nagold bei



-

Memmingen.
ir beehren uns den Herren Landwirthen und Privaten unsere

Mechanische Flachs - Hans - X Wergspinnerei
zum Spinnen im Lohne bestens zu empfehlen . Neben Flachswerg , Hanfwerg , gehecheltem Flachs und Hanf nehmen wir auch

rmgehechelten, schon geschwungenen Flachs,
sowie ungehechelten, zugleich geriebenen Hanf

zum Spinnen entgegen , besorgen das Aushecheln gratis  und verarbeiten dgs sich ergebende Werg sowie die lange Flachs - oder
Hanffaser gesondert . Der Spinnlohn beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 Kreuzer.

Rohstoffe zur Besorgung an unser Etablissement übernimmt:

Herr in
und liefert derselbe auch die Gespinnstc wieder zurück . Vorzügliche Qualität der Garne sowie prompte Bedienung zusichernd zeichnen

Hochachtungsvoll
F . Kerler K Comp.

in Memmingen.
Auf Obiges Bezug nehmend und um geneigte Aufträge bittend , bemerke ich, daß Muster  bei mir vorliegen.v. L. Rrassr.

Nagold.
Mein Lager in Kapuzen , Chignon,

Kopf - und Halsshawls , Cachenez , Hals¬
tücher , Bukskin - , Lama - und Fausthand¬
schuhen , grauen , blauen u . schwarzen Strick¬
garnen , Kinderkittclcn , Kinderkappen , Hosen¬
träger zu den billigsten Preisen bringe ich
in gefl . Erinnerung.

Ni sch , Bortenmacher.

Hochdorf,
Oberamts Horb.

Zugelaufener Hund.
Ein schwarzer Schäferhund

ist mir dieser Tage zugelaufen
kann gegen Ersatz der Un¬

kosten abgeholt werden bei
Christian Bach mann,  Schäfer.

Die Stollwerck ' schen Brust -Bonbons habe j
ich einer nähern Prüfung unterworfen und
nachdem ich mich von ihrer vortrefflichen
Composition überzeugt , keinen Anstand ge¬
nommen , sie meinen Patienten zu empfeh¬
len ! Ich bescheinige hiemit öffentlich , daß
ich der Karamellen günstige Wirkung bei
selbst langwierigen Katarrhen , ganz beson¬
ders bei Neizhnsten wahrzunehmen vielfach
Gelegenheit hatte.

Distriktsarzt vr . Walloth.
In versiegelten Paketen mit Gebrauchs¬

anweisung 5 14 kr . stets auf Lager in dla-
Aolä bei Apotheker k . Ocffinger , in
staiZ bei Karl Walz , in UaisinAen bei I.
Teufel , in Ni-AmimaKsir bei A . Schäfer,
in vaitkrbacR bei Apoth . k . Oeffinger,
in HorrouborA bei S . Marquardt , in lloob-
ckork bei Zoh . Hummel , in Horb bei F.
Reyhing , in UksIrAritkenwailor bei I . G.
Gutckunst , und in VViläborx bei C . W.
Reichert.

Ein kräftiger Bursche,
der das Maurerhandwerk u . den Feuerungs¬
bau , im Winter die Mälzerei zu erlernen
wünscht , findet sogleich eine Stelle bei

Gottfried Walz.
Auch nehme ich einen solchen , der , so

lange gemälzt wird , bleiben will.
Der Obige.

Nagold.

Geschäfts - Eröffnung.
Unterzeichneter erlaubt sich dem hiesigen und auswärtigen ^

Publikum die Anzeige zu machen , daß er sein Geschäft als Uhr - ^
macher hier eröffnet hat , und empfiehlt sein Lager in goldenen
und silbernen Anker -, Cylinder - und Spindel -Uhren , Wiener Regier
latcurs , Pariser Standuhren und Schwarzwälder Uhren jeder Gat¬
tung ; Uhrketten und Schlüffe ! in beliebiger Fa ; on.

Reparaturen werden aufs Pünktlichste und Billigste besorgt.
Für verkaufte und reparirte Uhren garantirt er ein volles Jahr.
Es wird sein Bestreben sein , das ihn beehrende Publikum stets

aufs Reelste und Billigste zu bedienen , und bittet um geneigten Zuspruch.

Mrnmcher,
gegenüber dem Löwen.

Für die

Hans- L Abwerg-SMnem Weingarten.
Station Ravensburg,

übernehme ich auch dieses Jahr wieder 'Abwerg,  Hanf und FlachS in geriebe-
bcnem , geschwungenem , auch gehecheltem Zustande , woraus Garne allerbester Qualität
L 4 kr . per Schneller gewissenhaft und wie bereits bekannt , vorzüglich gesponnen werden.

Jedermann war mit den seitherigen Lieferungen sehr zufrieden , daher ich mich
zur Besorgung bestens empfehle und noch bemerke , daß für das Hecheln nichts be¬
rechnet wird.

Die Agenten:
Carl P flomm (Albert Gaylers Nachfolger ) in Nagold,
C . W . Reichert  in Wildberg.

Lpi'itzptisefte LrLmpfe ^ ^
Lpo ^ ialurrt kür Npilepsie vr . 0 . Lilliseb  in Lerlin , UüAerstr . 75/76.
4 . n s rv Lr l. igo brikkliek. — 8cl >on über 100 Aeboilt.

Nagold.

Lieder-Krauz.
Gesangs -Unterhaltung

den 22 . Növ .,kW^
Abends 4 Uhr,

im Gasthaus zum Engel.
Freundlichst ladet hiezu ein

der Ausschuß.

Nagold.

Arbeiter-Gesuch.
2 tüchtige Arbeiter finden auf Stück

oder Wochenlohn dauernde Beschäftigung
bei Jakob Wagner,

Schneider u . Kleiderhändler.

2ji Altenstaig.

Frisches Schrritzbro-
A Basler Lebkuchen
bei M . Nasch old,  Cond.

2P A l t e n st a i g.

Den HH. Wiederverkäuferu
empfehle ich mein großes Lager in allen
Sorten

IMLI 168 M,
sowie sonstige Conditoreiwaren zu sehr-
billigen Preisen.

M . Naschold,  Cond.
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Der Lahrer Hinkende Botei
für 1869 !

ist erschienen nnd bei allen Buchhändlern !
und Buchbindern vorräthig.

Haupt - Ägentnr : ;
L r »»8t in Stuttgar t.

Nagold.
Bei Unterzeichncrem sind eingegangen

a . sür die armen Hagelbeschädigtcn : von
Ehr . Sch . 1 fl ., N . N . W sl . 30 kr . ;

b . sür die bedürftigen Schweizer : von CH.
Sch . Ist ., v . B . 30 kr., durch das Stadt - §
Pfarramt Altenstaig 22 fl . 13 kr. ; ^

c . für die armen Brandbeschädigten in Wild - ;
berg : von I . CH. H . 2 fl. f

Herzlichen Dank , mit der Ankündigung i
der Bereitwilligkeit zur Annahme weiterer ^
Gaben . i

Dek . Freihyfer.  !
N a g o l d. !

Zwei heizbare , geräumige , möblirte ,
Zimmer

sind sogleich zu vcrmiethen . !
Wo ? sagt die Redaktion d . Bl.

'Nagold.
3 junge ächte

Rattenfänger
(Rüden ) hat zu verkaufen

Dreher Gutekunst.

Gegen ein
langjähriges Brustlciden

entnahm ich von Hrn . A. Herz dahier
den mir zuletzt empfohlenen weißen

Rmst-8yrup
von G . A . W . Mayer in Breslau.
Schon nach dem Gebrauch der ersten
viertel Flasche hatte ich bedeutende
Linderung und heute nach längerer
Zeit fortgesetztem bin ich von mei¬
nem Brustleiden gänzlich befreit,
weßhalb ich den Syrup jedem Brust-
leidenden der Wahrheit gemäß em¬
pfehlen kann.

Schueidemühl , den 30 . Dez . 1867.
G . Bundrock.

3 s- N agold.

Paraffin-Kerzen,
alle Beachtung verdienende , prima Quali¬
tät , 6er das Paquct zu 24 kr . empfiehlt

Louis Sautter  bei der Kirche.

N a g o l d.
Ein vollständiger

Lchmie-
dnndwerkszeng

ist zu verkaufen ; bei wem ? sagt
die Redaktion.

Obiges Hausmittel ist nur allein
ächt zu haben bei F . Stockinger  K ^
in Nagold.

Photographie.
Einem geehrten Publikum von Nagold i

und Umgegend zur gefälligen Notiz , daß
Aufnahmen stets im Garten des Herrn ^
Kaufmann Roller von Morgens 9 Uhr
bis 'Nachmittags 4 Uhr stattsiudcn . i

'Nachbestellungen können jederzeit bei mir

oder im Atelier in Stuttgart , verlängerte
Paulinenstraße 45 , gemacht werden.

Noch muß ich bemerken , daß trübes
Wetter durchaus keinen Eindruck auf die
Gute der Bilder hat , wofür ich garautire.

^VelikIiK,
Photograph aus Stuttgart.

2s - Mötzingeu,
Oberamts Herrenberg.

Montag den 23 . Novbr . , Mittags 12
Uhr , wird eine Dungstätte verkauft

bei Nr. 45._
N a g o l d.

Fahrniß Auktion.
Zn Folge mei¬

ner Wirthschafts-
Verpachtuug sind
mir folgende Ge¬
genstände entbehr¬

lich geworden : Verschiedene Betten , Beit-
gcwand und Bettladen , 1
ofen , altes Eisen und sonstiger
gemeiner Hausrath , und
solche am nächsten

Montag den 23 . Nov .,
Vormittags 9 Uhr,

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Jakob Sautter.

N a g o l d
Heute Samstag den 21 . dß ., Abends

nebst gutem Stoff bei
Engelwirth Arnold.

2s - (9 ü ltlingcn,
Obcramts Nagold.

Der Unterzeichnete
hat ein Pferd , eineH
leichte Drotschke und!

einen neuen Schlitten zu verkaufen.
Christian G ü uthe  r.

2s- 'N a g o l d.
Anis für Lehr einer.

Eine größere Sendung Höbet ist einge¬
troffen bei D . G . Keck.

»1 g e » - 1t c u l g It r i t c >, . j

-i - Nagold.  Am letzten Montag , 16 . d . Mon . , hat die >
Liöcesansynode hier eine 2le Versammlung gehalten und sich mit
der Wahl eines Abgeordneten und Ersatzmannes zur Landcssy-
node , nnd einem angemessenen Verfahren beim Aufzug der Geist¬
lichen und der Feier des Znvestiturtags beschäftigt . Zn die Lau-
dessyuode wurde gewählt als Abgeordneter Dekan Freihofer  in
Nagold , als Ersatzmann Stadtpsarrer Wurster  in Haitcrbach.

Tübingen,  18 . Nov . Wie wir hören , wurde gestern auf
Requisition des Gerichts in Gönnin gen  ein Schuhmachergc-
selle verhaftet , auf welchem der Verdacht ruhen soll , den letzten
Brand in Cannstatt  gelegt zu haben . ( T . Chr .)

Der Gcncralconsul Georgii  und seine Frau srophie Emi¬
lie , geb . v . Gärtner,  haben der Stadt Calw durch Stiftungs - !
urkunde vom 15 . Okt . 1868 ein steinernes Gebäude mit Gar - ;
tenanlagen schenkungswcise übergeben , mit der Bestimmung , daß ^
i .i demselben eine Bibliothek mit öffentlichem Hörsaal und ein >
Zeichnungssaal eingerichtet werde . Außerdem hat der Stifter
den Aufwand für die Bibliothek übernommen und zur Bestrei¬
tung des jährlichen Aufwands ein Kapital von 6000 fl. bestimmt.

München,  18 . Nov . Der Landtag wurde auf den 7.
Dezember einberufcn . Der erste Berathungsgegenstand ist die
Gemcindeorduung , dann , sofort nach beendigter Äusschußberathung,
das Schulgesetz , > " ( St .-A .)

— Von den am 15 . März und 1 . Oktober d . I . zum einjäh¬
rigen Frciwilligcndienste Zugelassenen sind im Dienste befindlich
814 Mann . Von diesen werden 35 auf Kosten des Aerars ver¬
pflegt , die übrigen 779 sind ohne Bezüge . ( St .-A .)

Der in P e r u durch das letzte Erdbeben angerichtetc Scha¬
den wird auf 200 Millionen Piaster oder 800 Millionen Fran¬
ken geschätzt . ( St .-A .)

Noch ci» llrtheil über den Lohrcr Hinkenden Boten.
Dresden,  27 . September 1868.

Geehrter Herr!  Was Ihren Jllnstrirten Familicnka-
lender betrifft, so glaube ich nicht, daß ein ähnlicher, ebenso reich
ausgestattet und so tüchtig an Inhalt , in Deutschland zu dem
Preis exislirt , und seine große Auflage wundert mich deßhalb gar
nicht . Dabei kann man ihn getrost jeder Familie in die Hand
geben, und daß sich einzelne Mucker, katholische oder protestan¬
tische, darüber entrüstet gezeigt haben , gereicht dem kleinen Buch
nur zur Ehre . Es steht nichts darin , was nicht jeder wirkliche
Christ mit gutem Gewissen vertreten kann . Die Mißbräuche der
Religion zu geißeln , ist jedes braven Mannes Pflicht , denn nur
dadurch kann man mithelsen , sie zu beseitigen.

Mit freundlichsten Grüßen Ihr ergebenster
Fr . Gerstücker.

Redaktion , Druck und Verlag der G . W . Zaiser 'schen Buchhandlung.
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